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Bürgerliste, Christian Kravanja, Auf dem Knipp 10, 52511 Geilenkirchen  

 
Stadt Geilenkirchen 

Frau Bürgermeisterin Ritzerfeld 

Markt 9 

52511 Geilenkirchen 

 

 

 

Gestaltung des Kreisverkehrs an der Kreuzung Aachener Straße / Konrad-Adenauer-Straße 

(Ortseingang Hünshoven) 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Ritzerfeld, 

sehr geehrter Herr stellvertretender Vorsitzender Paulus, 

die Bürgerliste beantragt, den oben genannten Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung 

des Umwelt- und Bauausschusses am 23.08.2022 zu nehmen und wie folgt zu beschließen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Aufstellung einer „Hundertwassersäule“ auf dem 

Kreisverkehr an der Kreuzung Aachener Straße / Konrad-Adenauer-Straße (Ortseingang 

Hünshoven) zu prüfen und dem Ausschuss in einer seiner Nächsten Sitzungen einen 

Umsetzungsvorschlag einschließlich einer Kostenschätzung zur Entscheidung vorzulegen. 

 

Begründung: 

In der Sitzung des Bauausschusses am 16.11.2021 wurde über die Gestaltung des 

Kreisverkehrs an der Kreuzung Aachener Straße / Konrad-Adenauer-Straße (Ortseingang 

Hünshoven) beraten. 

Hierzu wurden unter anderem Entwürfe der Firma Werbetechnik Topa sowie des 

Berufskolleg Ernährung vorgestellt. Der Ausschuss sah sich ohne weitere Beratungen in den 

Fraktionen nicht zu einer Entscheidung imstande und wollte diese stattdessen in seiner 

nächsten Sitzung treffen. Zugleich zeigte man sich sehr interessiert an einer Zusammenarbeit 

mit dem Berufskolleg. 



 
 

 

Die Bürgerliste möchte nun einen weiteren Vorschlag einbringen.  

Um einen unverwechselbaren Ortseingang in Geilenkirchen zu schaffen schlagen wir die 

Installation einer sogenannten Hundertwassersäule vor, also eine Stele, die in ihrer 

Bauweise und Ihrer Gestaltung an die Kunst des Künstlers Friedensreich Hundertwasser 

angelehnt ist. 

Friedensreich Hundertwasser (1928-2000) war als Künstler nicht nur im Bereich der Malerei, 

sondern auch der Architektur und des Umweltschutzes tätig. Seiner Philosophie nach hatte 

Architektur in Harmonie mit der Natur zu stehen. Mit seiner farbstarken Bildwelt zählen 

seine Werke zu den bedeutendsten der Nachkriegsmoderne. 

Eine solche Hundertwassersäule besteht aus Keramik und wird aus verschiedenen farbigen 

Elementen zusammengesetzt, welche durch ein Stahlrohr zusammengehalten werden. 

Keramik bietet durch ihre unendlichen Gestaltungsmöglichkeiten, in Bezug auf Grundform, 

Strukturen, Ornamentik und nicht zuletzt durch farbige Glasuren, in matten oder glänzenden 

Oberflächen individuellste Lösungen und ist leicht zu reinigen. Zudem lassen sich individuelle 

Figuren erstellen, z.B. der Papagei aus dem Stadtwappen Geilenkirchens. 

Auf diese Weise lässt sich eine ganz individuelle und einmalige Säule erstellen, die dem 

Kreisverkehr am Ortseingang Hünshoven seinen ganz eigenen Charakter verleihen kann. 

Die Kosten für eine solche Säule halten sich zudem in Grenzen. Bei einer einfachen Säule 

(ohne Skulptur) in einer Höhe von 2,50 Metern sind für die Säule mit Kosten von ca. 3000 

Euro zu rechnen. Eine Ausführung in einer Höhe von 3,50 Metern würde mit ca. 5000 Euro 

zu Buche schlagen. 

Der Vorschlag der Hundertwassersäule wurde von Stadtverordneten Ronneberger bereits 

dem Berufskolleg vorgestellt und von dort positiv aufgenommen. Das Berufskolleg ist 

insbesondere an der Pflasterung interessiert. Der von uns eingebrachte Entwurf ließe sich 

gut mit den von Berufskolleg vorgestellten Pflasterungen (z.B. Entwurf 1) kombinieren. 

Beispiele für solche Säulen sind diesem Antrag als Anlage beigefügt. 

Weitere Beispiele lassen sich unter anderem unter  www.ebinger-schnass-keramik.de 

abrufen.           

       

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christian Kravanja 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Anlagen: 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 
 

 


